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Unternehmerfrühstück bei Hilti in  
Thüringen fördert regionalen Austausch
Auf Einladung der Gemeinde Thüringen fand am Freitag, den 16. Oktober 
2026, das Unternehmerfrühstück der Blumenegg-Gemeinden im Hilti Werk 

Thüringen statt. Rund 45 Unter-
nehmerinnen, Unternehmer und 
Selbständige aus unterschiedlichen 
Betrieben der Region nutzten die 
Gelegenheit zum Netzwerken und 
persönlichen Austausch. Seitens 
Hilti begrüßten Katharina Kleine-
hakenkamp (Werksleitung), Markus 
Katzenmayer (Personalleitung) und 
Dennis Winkler (Finanzleitung) die 
Gäste. Im Rahmen einer Werksfüh-
rung erhielten die Teilnehmenden 

interessante Einblicke in die Produktion und die Unternehmenswelt von 
Hilti. Ein besonderer Schwerpunkt lag dabei auf der Lehrlingsausbildung 
und der Förderung junger Fachkräfte, zu der Daniel Bitschnau, Leiter der 
Lehrlingsausbildung, wertvolle Einblicke gab. Im Anschluss an die Betriebs-
besichtigung bot ein gemeinsames Frühstück im Betriebsrestaurant Raum 
für Gespräche, neue Kontakte und den Austausch zu aktuellen Herausfor-
derungen und Chancen für die regionale Wirtschaft. Ziel der Veranstaltung 
war es, die Vernetzung der Unternehmen in der Region weiter zu stärken, 
den persönlichen Dialog zu fördern und gemeinsam Impulse für eine erfolg-
reiche wirtschaftliche Entwicklung in den Blumenegg-Gemeinden zu setzen. Termine im Überblick:

•	 08.11. Gedächtnisfeier d. Verm. u. Gefallenen
•	 14.11. 40-Jahre Bodasurri (Mittelschule)
•	 26.-29.11. Krampuskickerturnier (MMS)
•	 27.11. Adventbasar (Dorfplatz)
•	 06.12. Weihnachtsmarkt (Dorfplatz)
•	 19.12. Weihnacht auf Falkenhorst
•	 08.01. Blumenegger Neujahrsempfang
•	 09.01. Dreikönigskonzert
•	 16.01. Musikantenfasching
•	 23.01. Blumenegger Faschingsumzug

Mit der aha card günstiger auf die Skipiste 
Der nächste Winter kommt bestimmt: Während wir noch den spätsommer-
lichen Herbst genießen, freuen wir uns schon auf die Wintersaison. In den 

Vorarlberger Skigebieten hat mit 1. Oktober der 
Vorverkauf der Saisonkarten begonnen. Dank der 
aha card Winteraktion fahren Jugendliche auch  
heuer günstiger Ski. Sie bekommen im Vorverkauf 
mit der aha card ermäßigte Saisonkarten für Monta-
fon Brandnertal Winter-WildPass (bis 9. Dezember), 
3TälerPass (bis 13. Dezember) und Ländle Card (bis 

8. Dezember). Einfach Gutschein runterladen, ausfüllen und zusammen mit 
der aha card die ermäßigte Saisonkarte holen. 
Jugendliche, die noch keine aha card haben, können diese jetzt ganz einfach 
online beantragen unter www.aha.or.at/karte-bestellen.
aha – Jugendinformationszentrum Vorarlberg, Bregenz, Dornbirn, Bludenz, 
aha@aha.or.at, www.aha.or.at, www.facebook.com/aha.Jugendinfo

Gemeindeblatt digital
Möchten Sie das Gemeinde-
blatt digital erhalten, dann 
scannen Sie einfach den QR-
Code und geben Ihre Daten an.



Nächster Öffnungstermin:
Samstag 7. November
8.30 bis 12.00 Uhr Werkstraße 32

Kunstvolle Weihnachtsengel für 
einen guten Zweck
Die Engelschmiede Feldkirch ist ein gemeinnütziger Hilfsverein, der in liebe-
voller Handarbeit kunstvolle Weihnachtsengel aus Natur- und Recyclingma-
terialien wie alten Büchern, Christbaumkugeln, 
Spitzen und Bändern herstellt. Der gesamte Er-
lös aus dem Verkauf dieser Unikate kommt zu 
100% Familien mit beeinträchtigten Kindern in 
Vorarlberg zugute. In diesem Jahr wird für den 
3-jährigen JOHN aus Dornbirn, der seit seiner 
Geburt körperlich und geistig schwer beeinträch-
tigt ist, gebastelt. 
Das Büchereiteam hilft gerne beim Verkauf dieser wunderschönen Engel 
mit. Ab 10. November zu den Büchereiöffnungszeiten (DI 14:00-19:30 und 
SO 09:30-11:30)
Räucherkurs mit Katharina Waibel - Freitag 06. November 26 - Beginn 19h
Wenn die Tage kürzer werden und der Nebel übers Land zieht, verlagert sich 
das Leben nach drinnen. Der November lädt uns ein, zur Ruhe zu kommen. 
Mit dem Duft von heimischen Kräutern und 
Harzen schaffen wir uns jetzt einen Raum der 
Geborgenheit. Welcher Duft darf dich heute 
begleiten?
Das Räuchern im November steht ganz im 
Zeichen des Rückzugs, des Gedenkens und 
der Vorbereitung auf die dunkle Jahreszeit. 
Der November gilt traditionell als Brückenmonat zwischen dem herbstlichen 
Loslassen und der winterlichen Stille.

Beschlussfassungen in der Gemeindevertretung
In der Sitzung der Gemeindevertretung Thüringen am 22. Oktober 
2026 wurden mehrere Beschlüsse gefasst. 
Für den landwirtschaftlichen Betrieb der Familie Elsensohn im Bereich 
Montiola wurde einstimmig der erforderliche Raumplanungsvertrag be-
schlossen. Ebenso stimmte die Gemeindevertretung einstimmig der Ände-
rung des Flächenwidmungsplanes zu. Damit werden die raumplanerischen 
Voraussetzungen für eine kombinierte Viehversorgungs- und Viehsam-
melstelle samt den erforderlichen Erschließungsflächen geschaffen. 
Ebenfalls einstimmig beschlossen wurde eine Ausnahme vom Be-
bauungsplan für ein geplantes Mehrgenerationenhaus auf Gst.
Nr. 483/5. Dabei wurde einer Überschreitung der zuläs-
sigen Höchstgeschosszahl von 2,5 auf 3 Geschosse zugestimmt. 
Ein weiterer Schwerpunkt war die geplante Ersatzbeschaffung des mittler-
weile mehr als 30 Jahre alten Löschfahrzeuges mit Bergeausrüstung (LF-B) 
der Ortsfeuerwehr Thüringen. Die Gemeindevertretung fasste mehrheitlich 
den Grundsatzbeschluss zur Ersatzbeschaffung. Das erforderliche Vergabe-
verfahren soll vom Vorarlberger Gemeindeverband vergaberechtlich beglei-
tet werden. 
Die endgültige Vergabe des neuen Feuerwehrfahrzeuges erfolgt erst nach 
Durchführung des Vergabeverfahrens durch einen gesonderten Beschluss 
der Gemeindevertretung.



Tanz für Kinder und Er-
wachsene im Kinderhaus
Corinna Burtscher veranstal-
tet verschiedene Tanz-Ver-
anstaltungen im Bewegungs-
raum des neuen Kinderhauses. 
Alle weiteren Infos können Sie 
dem QR-Code entnehmen.

Nach mehr als 120 Jahren wird die bestehende 
Lutzbrücke durch einen Neubau ersetzt 
Ab Mitte November wird der Verkehr über eine zweispurige Behelfsbrücke ge-
führt. Die Fertigstellung der neuen Brücke ist für Mitte 2027 vorgesehen.
Die Lutzbrücke auf der L193 verbindet seit vielen Jahrzehnten die Gemeinden Lu-
desch und Thüringen. Nun steht eine umfassende Erneuerung an. Ab Mitte Novem-
ber soll der Verkehr über eine eigens errichtete Behelfsbrücke geführt werden. An-
schließend beginnt der vollständige Abbruch der bestehenden Brückenkonstruktion. 
Wie Marco Meier von der Straßenbauabteilung des Landes Vorarlberg erklärt, ist ein 
kompletter Rückbau notwendig, da die bisherige Brücke den heutigen technischen 
Anforderungen nicht mehr entspricht.
Über 120 Jahre Brückengeschichte
Die Ursprünge der bestehenden Lutzbrücke reichen bis ins Jahr 1904 zurück. Aus 
dieser Zeit stammen die Fundamente und der Unterbau. Der heute sichtbare Brü-
ckenbogen wurde hingegen erst 1946 auf den bereits vorhandenen Fundamenten 
errichtet. Nach eingehender Prüfung des baulichen Zustands sowie der zu erwar-
tenden Sanierungs- und Erhaltungskosten entschied sich das Land Vorarlberg für 
einen vollständigen Neubau.

Um die Verbindung zwischen Ludesch und 
Thüringen während der Bauarbeiten auf-
rechtzuerhalten, wird unmittelbar neben 
der bestehenden Brücke eine provisorische 
Überführung errichtet. Die Vorbereitungs-
arbeiten dafür haben bereits Mitte Sep-
tember begonnen. Die Behelfsbrücke wird 
über zwei Fahrspuren sowie einen separa-
ten Gehweg verfügen. Nach Fertigstellung 

des Fahrbahnbelags soll der Verkehr ab Mitte November über das Provisorium ge-
führt werden. Im Anschluss erfolgt der schrittweise Abbruch der alten Lutzbrücke. 
Zunächst werden der obere Brückenteil und anschließend der Brückenbogen ent-
fernt. Danach folgen der Unterbau und die Fundamente. Provisorische Leitdämme 
dienen während der Arbeiten dem Schutz der Baugrube. Für die Arbeiten im Fluss-
bereich wird bewusst die Zeit zwischen Anfang Oktober und Ende März genutzt, da 
die Lutz in diesen Monaten üblicherweise einen niedrigeren Wasserstand aufweist.
Neue Brücke mit Geh- und Radweg
Die neue Lutzbrücke wird am bisherigen Standort errichtet. Vorgesehen ist eine 
sogenannte integrale Rahmenbrücke, bei der das Tragwerk fest mit dem Unterbau 
verbunden ist. Dadurch kann auf bewegliche Lager und wartungsintensive Fugen 
verzichtet werden, was den künftigen Erhaltungsaufwand deutlich reduziert. Die 
Fahrbahn wird künftig eine Breite von sieben Metern aufweisen und damit etwas 
breiter sein als bisher. Eine wesentliche Verbesserung stellt zudem der neue kombi-
nierte Geh- und Radweg dar. Dieser bildet einen ersten Teilabschnitt der geplanten 
regionalen Radroute. Die weiteren Verbindungen sowie ein Umbau des Kreuzungs-
bereichs sind für nachfolgende Projekte vorgesehen.
Nach dem derzeitigen Zeitplan soll die neue Lutzbrücke bis Mitte 2027 für den Ver-
kehr freigegeben werden. Anschließend folgen noch abschließende Arbeiten sowie 
der Rückbau der Behelfsbrücke. Das gesamte Bauvorhaben soll im dritten Quartal 
2027 abgeschlossen sein. Für das Gesamtprojekt wurden Kosten in Höhe von 5,25 
Millionen Euro brutto veranschlagt. Mit dem Neubau wird die wichtige Verkehrsver-
bindung zwischen Ludesch und Thüringen langfristig gesichert und gleichzeitig eine 
Verbesserung für Fußgänger und Radfahrer geschaffen.

Einladung zur Illuminati-
on des Adventfensters
Die besinnliche Adventszeit hat begonnen, 
und wir möchten dieses Gefühl von Gemein-
schaft und Vorfreude gerne mit euch teilen. 
Wir laden die Bevölkerung von Thürin-
gen recht herzlich zur Illumination unseres  
Adventfensters ein:
•	 Wann: Donnerstag, 3. Dezember 2026
•	 Uhrzeit: ab 16.30 Uhr
•	 Wo: Walgaustraße 1, 6712 Thüringen
Im Anschluss an das Aufleuchten des Fen-
sters lassen wir den Abend mit kleinen Spei-
sen und wärmenden Getränken ausklingen.
Die Verpflegung erfolgt gegen eine frei-
willige Spende. Der gesamte Erlös dieses 
Abends kommt einem sozialen Zweck zugu-
te, um Menschen in unserer Region zu un-
terstützen.
Bringt gerne Familie, Freunde und Nachbarn 
mit – wir freuen uns auf einen stimmungs-
vollen Adventsabend und gute Gespräche!
Küng Bodenbau GmbH
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Die nächste Ausgabe von „Bi üs do z’Thürig“ 
erscheint am 12.11.2026 Unterlagen für Bei-
träge sind bis 05.11.2026 unter gemeinde@
thueringen.at, (Tel.Nr. 2211) im Gemeindeamt 
einzureichen.

Digitale Gemeinde-Vorschreibungen
Wenn Sie Ihre Vorschreibungen der Gemeinde künftig digital erhal-
ten möchten, nutzen Sie bitte unser Angebot zur elektronischen Zu-
stellung: Scannen Sie den QR-Code und retournieren Sie das aus-
gefüllte Formular an gemeinde@thueringen.at oder geben dieses zu 
den Öffnungszeiten im Gemeindeamt ab.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
29.10.2026		  Dr. Sauerwein
30.10.2026		  Dr. Sauerwein
31.10.2026		  Dr. Böhler
01.11.2026		  Dr. Zech
02.11.2026		  Dr. Böhler
03.11.2026		  Dr. Schmidbauer
04.11.2026		  Dr. Walch
05.11.2026		  Dr. Ogrisek
06.11.2026		  Dr. Schauer
07.11.2026		  Dr. Walch
08.11.2026		  Dr. Walch
09.11.2026		  Dr. Böhler
10.11.2026		  Dr. Schmidbauer
11.11.2026		  Dr. Walch
12.11.2026		  Dr. Ogrisek

Dr. Zech/Böhler		  05550/33400
Dr. Ogrisek/Schauer	 05550/22080
Dr. Sauerwein		  05525/63870 
Dr. Schmidbauer		  05550/21300
Dr. Walch		  05525/62393
Dr. Pircher		  05522/52400

Kostenlose Energieberatung
Hartmann Patrick, 
Douglass Straße 2; 6712 Thüringen;  
Voranmeldung: 0664/1229288
E-Mail: info@energie-beratung.co.at

Heizkostenzuschuss 2026/2027
Das Land Vorarlberg gewährt auch für die Heizperiode 2026/2027 einen 
Heizkostenzuschuss für Personen und Haushalte mit geringem Einkommen. 
Der Zuschuss beträgt einmalig bis zu 250 Euro.
Antragszeitraum:
19. Oktober 2026 bis 12. Februar 2027
Antragstellung:
Der Antrag kann bei der Wohnsitzgemeinde persönlich oder 
online eingebracht werden. Maßgeblich für die Antragsbe-
rechtigung ist der Hauptwohnsitz. Über den QR-Code gelan-
gen sie direkt zum Online-Antrag.
Einkommensgrenzen:
Die Förderung richtet sich nach der Größe des Haushalts und 
dem verfügbaren Haushaltseinkommen. Für Haushalte, deren Einkommen 
die jeweilige Einkommensgrenze geringfügig überschreitet, kommt eine ab-
gestufte Förderung („Einschleifregelung“) zur Anwendung.
Einkommensgrenzen (monatliches Haushaltseinkommen)
Haushaltsgröße	 Einkommensgrenze
1 Person		 1.480 Euro
2 Personen	 2.020 Euro
3 Personen	 2.480 Euro
4 Personen	 2.875 Euro
5 Personen	 3.325 Euro
Jede weitere Per.	 + 400 Euro
Erforderliche Unterlagen:
Aktuelle Einkommensnachweise aller im Haushalt lebenden Personen (z. B. 
Gehaltszettel, Pensionsbezugsabschnitte, Kontoauszüge oder Wohnbeihilf-
ebestätigungen) sind vorzulegen.
Nähere Informationen zu den Einkommensgrenzen und den Anspruchs-
voraussetzungen erhalten Sie bei Ihrem Gemeindeamt. Die vollständigen 
Richtlinien stehen auf der Website des Landes Vorarlberg unter Heizkosten-
zuschuss 2026/27 zur Verfügung.


